
                          Biblische Verse mit Sterne 
 

Hebt eure Augen in die Höhe und seht:  

Wer hat die (Sterne) dort oben erschaffen?  

Er ist es, der ihr Heer täglich zählt und heraufführt,  

der sie alle beim Namen ruft.  (Jesaja 40,46) 

Die Himmel rühmen die Herrlichkeit Gottes, vom Werk seiner 

Hände kündet das Firmament. (Psalm 19, 1) 

Seh ich den Himmel, deiner Finker Werk, 

und die Gestirne von deiner Hand gemacht: 

so staune ich, dass du dich um uns kleine Menschen kümmerst. (Psalm 8,4) 

Das Licht und aller Himmelglanz ist dein Gewand und deine Wohnung 

ist die Weite des Weltalls. 

Weil du unendlich bist, gibst du uns Anteil an deiner Ewigkeit. 

Herr, öffne uns die Augen, damit wir die Wunder deiner Weisheit wahrnehmen. (Ps 104) 

 

Lobt den Herrn vom Himmel her, 

lobt ihn, Sonne und Mond, 

lobt ihn, all ihr leuchtenden Sterne!   

Seine Hoheit strahlt über Erde und Himmel, 

lässt alle staunen und weckt ihren Dank.  (Psalm 148) 

Durch das Wort des Herrn entstand der Himmel, durch den Hauch 

seines Mundes das Sternenheer. (Ps 33,6) 

 

Er bestimmt die Zahl der Sterne und ruft sie alle mit Namen  

(Ps.147,4) 

 

Den großen Wagen hat er geschaffen, den Orion, das Siebengestirn 

und auch die Sternbilder des Südens. (Hi 9,9) 

 

Voll Erbarmen durchwaltest du das All (Weisheit 15,1) 

 

Des Himmels Schönheit und Pracht sind die Sterne, ein strahlender 

Schmuck in den Höhen Gottes. (Sir. 43,9) 

 

Den Orion 

und die Plejaden 

hast du hoch an den Himmel gesetzt. 

Dich großer Gott, Herr der Welt, 

lass uns mit jedem Atemzug suchen 

und dankbar dich preisen  Amos 5,8 

„Er allein hat den Himmel gespannt, er 

schreitet über die Wellen des Meeres hinweg. 

Er hat die Sterne geschaffen - den Bären, 

den Orion, die Plejaden und das Kreuz 

des Südens. Seine Werke sind zu wunderbar, 



als dass ein Mensch sie begreifen könnte. Er 

vollbringt unzählige Wunder."            Hiob 9,8-10 

 

Die Sterne leuchteten auf ihren Wachen und jauchzten, sie wurden 

gerufen und sagten: Hier sind wir! Und sie leuchteten voll Ergötzen 

vor dem, der sie schuf.“          Baruch 3,34. 

 

Beim Anblick der Werke erkannten sie den Meister nicht, sondern hielten das Feuer, den Wind, die 

flüchtige Luft, den Kreis der Gestirne, die gewaltige Flut oder die Welt beherrschenden 

Himmelsleuchten für Götter. 3 Wenn sie diese, entzückt über ihre Schönheit, schon für Götter 

hielten, dann hätten sie auch erkennen sollen, wie viel besser ihr Gebieter ist, denn der Urheber der 

Schönheit hat sie erschaffen. 4 Und wenn sie über ihre Macht und Wirkkraft in Staunen gerieten, 

dann hätten sie auch erkennen sollen, wie viel mächtiger jener ist, der sie geschaffen hat; 5 denn aus 

der Größe und Schönheit der Geschöpfe wird in Entsprechung ihr Schöpfer erschaut.  

(Buch der Weisheit 13,3) 

Knüpfst du die Bande des Siebengestirns, oder kannst du die Fesseln des Orion lösen? Kannst du die 

Sterne des Tierkreises herausführen zu ihrer Zeit, und leitest du den Großen Bären samt seinen 

Jungen? Kennst du die Gesetze des Himmels, oder bestimmst du seine Herrschaft über die Erde? 

(Hiob 38,31-33)  

Die Verständigen werden strahlen, wie der Himmel strahlt; und die Männer, die viele zum rechten 

Tun geführt haben, werden immer und ewig wie die Sterne leuchten. Daniel 12, 3 

„Preist den Herrn, ihr Sterne am Himmel; lobt und rühmt ihn in Ewigkeit““ (Dan 3,63) 

„Sieh doch zum Himmel hinauf, und zähle die Sterne, wenn du sie zählen kannst. Und er sprach zu 

ihm: „So zahlreich werden deine Nachkommen sein.“ (Gen 15,5) 

In seiner rechten Hand hält Jesus Christus sieben Sterne (Offenb 1,6) 

Dadurch ist das Wort der Propheten für uns noch sicherer geworden und ihr tut gut daran, es zu 

beachten, wie ein Licht, das an einem finsteren Ort scheint, bis der Tag anbricht und der 

Morgenstern aufgeht in eurem Herzen.                         1, Petr 2,19 

Ich, Jesus, habe meinen Engel gesandt als Zeugen für das, was die Gemeinden betrifft. Ich bin die 

Wurzel und der Stamm Davids, der strahlende Morgenstern. (Offenb 22,16) 

Ein Stern geht in Jakob auf, / ein Zepter erhebt sich in Israel. (4 Mos  24,17) 

Mt 2,2 und fragten: Wo ist der neugeborene König der Juden? Wir haben seinen Stern aufgehen 

sehen und sind gekommen, um ihm zu huldigen.  

Mt 2,7 Danach rief Herodes die Sterndeuter heimlich zu sich und ließ sich von ihnen genau sagen, 

wann der Stern erschienen war.  

Mt 2,9 Nach diesen Worten des Königs machten sie sich auf den Weg. Und siehe, der Stern, den sie 

hatten aufgehen sehen, zog vor ihnen her bis zu dem Ort, wo das Kind war; dort blieb er stehen.  

Mt 2,10 Als sie den Stern sahen, wurden sie von sehr großer Freude erfüllt. 

Gen 1,16 Gott machte die beiden großen Lichter, das große zur Herrschaft über den Tag, das kleine 

zur Herrschaft über die Nacht, und die Sterne. 

Gen 22,17 will ich dir Segen schenken in Fülle und deine Nachkommen überaus zahlreich machen wie 

die Sterne am Himmel und den Sand am Meeresstrand. Deine Nachkommen werden das Tor ihrer 

Feinde einnehmen. 



Gen 26,4 Ich mache deine Nachkommen zahlreich wie die Sterne am Himmel und gebe ihnen alle 

diese Länder. Mit deinen Nachkommen werden alle Völker der Erde sich segnen. 

Jer 31,35 So spricht der HERR, der die Sonne bestimmt zum Licht am Tag, die Ordnungen des Mondes 

und der Sterne zum Licht in der Nacht, der das Meer aufwühlt, dass seine Wogen brausen - HERR der 

Heerscharen ist sein Name. 

 

 


